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Prominente
helfen

Internet-Auktion zu Gunsten der ALfA

www.prominenten-internet-auktion.de

Der selbsstbewußte Titel: „Jerusalem - Der
Bürgermeister führt durch seine Stadt“.

Wer seine Wahl getroffen hat und gleich
bieten möchte, gelangt über „Auktionen
eBay“ per Mausklick zur eigentlichen Ver-
steigerung. eBay, der renommierte Anbie-
ter von Auktionen im Internet,  garantiert
einen reibungslosen Ablauf. Die Zahl der
Teilnehmer, die Höhe der abgegebenen Ge-

bote, der aktuelle Stand - alles wird
dokumentiert!

Wer wissen will, ob das ge-
wünschte Objekt nach geglückter

Ersteigerung den Weg zum Meistbie-
tenden gefunden hat, klickt auf ebay unter
prominenten-internet-auktion einfach auf
die Rubrik „Bewertungen“. Dort steht
schwarz auf weiß und im typischen Internet-
Kurzdeutsch unter anderem: „Ware gut ver-
packt und unverzüglich angekommen.
Freundliche Mails. Immer wieder“ oder
„schnelle Abwicklung, super gelaufen, je-
derzeit wieder“ und „Schnell und unbüro-
kratisch. Einfach Klasse!“.

Per Mausklick zum Sammlerstück: Das
freut nicht nur die neuen Besitzer der origi-
nellen und prominenten Gaben, sondern vor
allem die, die in Not sind und die Hilfe der
Aktion Lebensrecht für Alle dringend brau-
chen. Wer jetzt noch zögert und nicht mit-
bieten möchte, ist selber schuld. Noch ist
die ALfA-Prominenten-Internet-Auktion
eröffnet, so manches gute Stück für einen
guten Preis und Zweck zu haben - doch
schon in wenigen Wochen ist Schluß!    red

Schauspieler Götz George, Verpak-
kungsskünstler Christo und seine Frau
Jeanne Claude, Joachim Kardinal
Meisner und Marcel Reich-Ranicki un-
terstützen die Aktion Lebensrecht für
Alle. Für eine Internet-Auktion stellten
sie der ALfA handsignierte Fotos, Bü-
cher und Plakate sowie  liebgewonnene
Alltagsgegenstände zur Verfügung.

Der Erlös kommt ausschließlich Frau-
en in einem Schwangerschaftskonflikt
zugute - Hilfe in der Not, die die
Aktion Lebensrecht für Alle seit
Jahren leistet. „Mit ihrem wert-
vollen Einsatz unterstützen Pro-
minente nicht nur unsere so-

ziale Arbeit.

Sie setzen darüber hi-
naus ein deutliches Zeichen,

dass in unserer Gesellschaft Schwan-
gere in Not nicht allein gelassen wer-

den dürfen und nichts unterbleiben darf,
was ihnen das Ja zu ihrem Kind erleich-
tert“, so die ALfA-Bundesvorsitzende und
Ärztin Claudia Kaminski.

Wer die Internetadresse der Auktion ein-
gibt, gelangt auf eine schlichte, ganz dem
Anliegen der Versteigerung dienende Sei-
te. Alle Promi-Präsente sind aufgeführt und
können begutachtet werden: Christo stif-
tete 15 Plakate der Serie „Reichstags-
verhüllung“. Deutschlands erster Literatur-
kritiker Marcel Reich-Ranicki und Kölns
Kardinal Joachim Meisner überließen den
Initiatoren handsignierte Bücher aus dem
eigenen Fundus. Ex-Arbeitsminister Nor-

bert Blüm steuerte einen hübschen klei-
nen Reisewecker bei; Schauspieler Götz
George ein Foto seines nicht minder po-
pulären Vaters samt Widmung. Tsche-
chiens Präsident Vaclav Havel ist mit ei-
nem Poster vertreten, das seinen Schrift-
zug trägt. Thüringens Ministerpräsident
Bernhard Vogel stiftete einen Pullover,
der ehemalige Außenminister Hans-Diet-
rich Genscher ein Krawatte, der neun-
malige Tanzweltmeister Michael

Hull eine weiße Fliege,
der Entertainer

Dieter Thomas Heck
mehrere Musik-CDs, Talkma-

ster Frank Elstner ein Buch über sei-
ne Show „Wetten, dass..?“ mit den „ori-
ginellsten Wetten meines Publikums“ und
Alt-Bundeskanzler Helmut Schmidt sein
Promi-Bild mit Unterschrift.

Um einen schnellen, lustigen oder der-
ben Spruch sind Politiker selten verlegen.
Überblickt man alle Geschenke der Pro-
minenz, fällt der Blick auf das Buch ei-
nes Mannes, der wie kein zweiter mit ei-
nem Augenzwinkern zu reden verstand:
Stuttgarts ehemaliger Bürgermeister
Manfred  Rommel. Er spendete seine „ge-
sammelten Sprüche“.

Rommels nicht minder bekannter Kol-
lege, Jerusalems legendärer Bürgermei-
ster Teddy Kollek, legte ein ebenfalls mit
Widmung versehenes Buch mit Fotos von
Richard Nowitz auf den Auktionstisch.

Michael Hulls Meisterfliege


